


„mitenand – fürenand“ 

 

Verein seit Feb. 2014 

heute ca. 200 Mitglieder 

 

 



 

 

 Von der Idee eines „Stammtisches“ 

zum Winkel-Treff  

und bis zur  

Gründung von winkel60plus 
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 Aug. 2010 – April 2013: Entwicklung Alterskonzept 
Winkel 

 unter Einbezug der Bevölkerung, 

 Bildung einer Arbeitsgruppe „Partizipation und  

 Freiwilligenarbeit“ 

 

 Sept. 2012: 1. Winkel-Treff mit 120 Teilnehmenden,  

 Diskussionsgruppen, Formulieren von Wünschen, 
Ideen und Zielen 

 

  

 

 

 
 



 Konkretisierung von Ideen und Angeboten in 

Interessengruppen unter Leitung von 

Koordinatorinnen und Koordinatoren 

 
 



 März 2013: Die Gemeinde bewilligt und unterstützt 

das Pilotprojekt winkel60plus.  

 Start mit 

 - 9 Themengruppen 

 - 2 Winkel-Treffs pro Jahr 

 

 Parallel dazu überlegt sich die leitende 

Arbeitsgruppe eine sinnvolle Organisationsstruktur. 

 



Vereinsgründung 

am 4. Feb. 2014 

 

 

 

 

 

   100 Neumitglieder tragen sich ein und  

   bezahlen bar den vorgesehenen 

   Jahresbeitrag von 20.– Fr. 

 

 
 



Mitgliedschaft 

• Die Mitglieder des Vereins sind in der Regel 60 oder 

mehr Jahre alt und haben Wohnsitz in der Gemeinde 

Winkel.  

• Über Ausnahmen entscheiden die Koordinatoren mit 

ihren Gruppen.  

• Der Vorstand behält sich ein Vetorecht vor. 



Die 15 aktiven Gruppen heute 

• Sprachen: Französisch Englisch, Italienisch, Spanisch 

• Kultur: Theater, Konzert, Kino, Ausflüge 

• Stammtisch: Diskutieren 

• Freunde der Modellbahn 

• Spielen: Jassen 

• Bewegen: Wandern, Spazieren, Velo fahren 

• Gemeinsames Kochen und Essen: 

 Tavolata, Kleiner Mittagstisch für Alleinstehende 

• Dienstleistungen: Fahrdienst, Einkaufshilfe, 

 kleinere Arbeiten im Haus oder Garten, 

 Hilfe beim Winkel-Treff oder anderen Anlässen 

 

 

  

 



Besonderheiten 

• Informatik, Unterhaltungselektronik: 

 Koordinator heute bei der Computeria in Bülach 

 

• Besuchsdienst: 

 unter professioneller Leitung, 

 in der Pro Senectute integriert 

 

• Offenes Singen? 



Kontakte 

 Vorstand – Koordinatorinnen und Koordinatoren: 

 Treffen 2 x pro Jahr mit Erfahrungsaustausch 

 

 Verein winkel60plus – Gemeinderat: 

 - durch den Winkel-Treff 

 - Vertretung in der Steuerungsgruppe der Gemeinde 

   (Gewährleistung der weiteren Umsetzung des 
Alterskonzepts) 

 

 winkel60plus – Pro Senectute: 

 Zusammenarbeit, Synergien nutzen, z.B. durch 
gemeinsame Anlässe 



Information 

  

 Homepage 

• Vorstandsmitglied als Verantwortlicher 

• bmdruck  

• Täglich nachgeführte Agenda 

 

 dorfziitig 

 erscheint monatlich 

 

 Winkel-Treff 

• Vorstand 

• Gruppen 

• Gemeinderat 

  
  

 

 
  



Vereinbarungen mit der Gemeinde 

 Die Gemeinde unterstützt winkel60plus ideell und 

finanziell. 

 Im Rahmen eines bewilligten Budgets übernimmt sie 

die Kosten für den Winkel-Treff. 

 Der Gemeinderat hat das Mitspracherecht bei der 

Themenwahl für den Winkel-Treff. Er kann auch in 

eigener Sache referieren oder informieren. 

 

 Die Teilnahme am Winkel-Treff steht allen 

Einwohnerinnen und Einwohnern offen. 



 


